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Was die Reaction für Halle und den

Saalkreis plant
Jn den Plänen der Reaction welche ringsum im ganzen

Deutſchland geplant wird nimmt die Eroberung unſerer Stadt
dieſer feſten Burg des Nationalliberalismus wie die Kreuz

Zeitung ſchon in hoffentlich trügeriſcher Vorahnung ſchmun
zelnd ſchreibt einen hervorragenden Platz ein Je zuverficht
licher die Pioniere des Rückſchritts darauf zählen zu dürfen
glauben daß die politiſch wenig entwickelte Landbevölkerung des
Oſtens ihnen in dichten Schaaren zuſtrömen wird um ſo mehr
müſſen ſie darauf achten daß in dem Regiſter ihrer feſten
Plätze neben Schivelbein und Bütow auch die klangvollen
Namen alter Culturſtätten der deutſchen Nation nicht fehlen
Um ſo mehr wenn dieſe Culturſtätten heute noch leuchtende
Mittelpunkte des nationalen Lebens Herde der Wiſſenſchaft
und Märkte des großen Verkehrs ſind Für das aſchfahle und
dürre Geſicht der Reaction giebt es keine willkommenere
Schminke Denn wenn es gilt Jnduſtrie und Handel mit
einer Ueberlaft neuer Steuern zu belegen man denke bei
ſpielsweiſe an das noch lange nicht aufgegebene Tabaksmonopol
oder eine ihm gleichwerthige Tabaksſteuer oder bei Abfaſſung
von Regreſſfivgeſetzen gegen die Socialdemokratie ſo weite Grenzen

zu ziehen daß nicht nur das demagogiſche Richter
thum ſondern auch die freie Forſchung der Wiſſenſchaft ge
troffen wird ſo macht es einen gar gewaltigen Unterſchied ob
ſolche Pläne von dem Abgeordneten für Halle oder eben
nur etwa von dem Abgeordneten für Schivelbein vertreten
werden

Gemäß dieſem hohen Werthe der für ſie in der Erſtürmung
unſerer alten Stadt liegt hat die Reaction mit gar gewandter
und kluger Hand die Fäden des Netzes verknotet welches
ihre Glieder unlöslich verſtricken ſoll Sie hat in dem Prä
ſidenten Rothe einen Mann aufgeſtellt deſſen unantaſtbare Ehren
haftigkeit milde Geſinnung vielfältige Erfahrung deſſen gemein
nützige Wirkſamkeit in unſerm Wahlkreiſe die ihn gelegentlich

ſeines fünfzigjährigen Amtsjubiläums zum Ehrenbürger von Halle
gemacht hat die größte Hochachtung und Sympathie auch in
allen liberalen Kreiſen ſichern Man muß dies freudig und
laut bekennen denn in dem politiſchen Gegner den perſön
lichen Ehrenmann zu verehren iſt liberale Art und Sitte
Aber man darf auch nicht über das Ziel hinausſchießen
und über der perſönlichen Hochachtung die politiſche Gegner
ſchaft vergeſſen Man darf dies um ſo weniger als die
regctionären Parteigänger nicht ſo frei und groß zu denken
verſtehen wie die liberalen Parteien und die perſönliche Be
liebtheit ihres Candidaten zu politiſcher Plusmacherei aus
zunutzen ſuchen Herr Rothe ſelbſt wir bekennen es aus
drücklich iſt hieran ganz unſchuldig er hat ſich immer als
der offenſte und überzeugungstreueſte Mann gezeigt als die
von dem conſervativen Miniſter Eulenburg durchgeführte
Reform der inneren Verwaltung die ja weſentlich con
ſervative Provinzialordnung das Competenzgeſetz das
Geſetz über die Verwaltungsgerichtsbarkeit ihm als zu
freiſinnig erſchienen hat er ſein mit großen Ehren
verwaltetes Amt als Regierungspräſident freiwillig niederge
legt Das ehrt den Mann hoch aber wer für den Politi
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ker ſtimmt zeigt dadurch daß er die Entwickelung unſeres feſtgeſetzt Es ſcheint daß die Türkei demſelben keine Schwieri

Vaterlandes noch hinter den Conflictsminiſter Eulenburg zu keiten mehr entgegenſetzen wird Die türkiſchen Congreßdele
rückſchrauben will Und es iſt ſelbſt nicht einmal eine per
ſönliche Huldigung für einen überzeugungstreuen Mann
wenn etwa Liberale ihn ehren wollten indem ſie ihn zum
Abgeordneten wählten d h indem fie ihre eigene Ueber
zeugung verriethen

Wran hüte ſich alſo vor den Sirenengeſängen der Reaction reichen
und halte ſich immer klar vor Augen welche Hin tergetrauiſch zu verhalten t
danken ſie hat indem ſie einen ſo allgemein geachteten Mann Erſatzwahlen für die Deputirtenkammer ſtatt
wie Herrn Rothe zu ihrem Candidaten aufſtellt Jhr Mann 20
iſt er auf die Dauer auch nicht denn ſie braucht rüſtige
Kämpen während Hr Rothe bereits 1875 auf die Dauer
der außerordentlichen die Verfaſſung berathenden General
ſhnode nicht beizuwohnen vermochte und es
lichen Leidens wegen im vorigen Monat ablehnte
ſich in die nächſte Generalſynode wählen zu laſſen Sein
guter Name und Ruf iſt das Schwert welches der Reaction
die Thore der feſten Burg des Nationalliberalismus er
brechen ſoll iſt ſie erft einmal drin dann wird ſie den edlen
milven wohlwollenden Greis alsbald durch einen brutalen
Regctionär vom reinſten Waſſer ablöſen

Alſo Jhr Wähler haltet Eure Augen offen

Politiſche Ueberſtcht
Die laufende Woche beginnt unter den günſtigſten Auspizien

Botſchaft über Botſchaft kommt aus Berlin die dort verſammel
ten Diplomaten haben das Friedenswerk vollendet es fehle
nur noch die redactionelle Feſtſetzung der Beſchlüſſe So hätten
wir denn im Laufe dieſer Woche das Ende des Congreſſes und
zugleich die Gewißheit des geſicherten Friedens zu erwarten
Denn wenn auch die Türkei ſich den Beſchlüſſen des Congreſſes
nicht fügen wenn ſie mit bewaffneter Hand die Execution zu
verhindern trachten ſollte ſo kann doch nach der Lage der
Dinge ein ſolcher Verſuch nur ſchon beim erſten Anprall kläg
lich ſcheitern und der Türkei ſelbſt nur weitere Nachtheile brin
gen Darum wird die letztere ſich wohl heſcheiden um ihre
Poſition nicht noch ungünſtiger zu geſtalten Freilich iſt es
unſchwer zu erkennen daß der berliner Vertrag eine e
Theilung der Türkei in ſich ſchließen wird der eine zweite in nicht
allzuferner Zeit mit logiſchem Zwang nachfolgen muß Was
der Türkei in Europa noch übrig bleibt iſt zu wenig um die
Machthaber am Goldenen Horn nicht zu überzeugen daß der
Vakit Recht hat wenn er ſagt Rumelien iſt unſere Ver

P in Berlin haben Weiſung erhalten mit den öſterreichiſchen
Delegirten die Modalitäten der Occupation feſtzuſtellen

Eine ſenſationelle Nachricht wird aus Frankreich gemeldet
Jn den Kreiſen des Elyſée verſichert man nach einem pariſer
Telegramm der K auf das Beſtimmteſte der Marſchall
werde nach beendeter Ausſtellung ſofort ſeine Entlaſſung ein

Man wird gut thun ſich gegen dieſe Nachricht miß
Geſtern fanden in 22 Arrondiſſements

darunter
in denen die Wahl für ungültig erklärt worden

war Es iſt alſo anzunehmen daß die Republikaner in der
Kammer einen weiteren Zuwachs erhalten Jn Marſeille
ift die äußere Ruhe wiederhergeſtellt Der Munizipalrath ſucht
fich ſelbft durch ein Tadelsvotum an den Maire zu ſalviren

körper letzterer war während der Ruheſtörungen abweſend
Jn der italieniſchen Deputirtenkammer wurden am

Freitag mehrere Interpellationen betreffs der Haltung der
italieniſchen Regierung auf dem Congreß gegenüber den
Gebietsveränderungen im Orient angekündigt Die Regierung
verweigerte am Sonnabend durch den Miniſter des Jnnern
Zanardelli eine Antwort mit Rückſicht auf die Verhandlungen
des Congreſſes gab aber die Erklärung ab ſie könne beweiſen
daß ſie ihre Pflichten nicht vergeſſen und die Principien treu
verfolgt habe welche die Grundlage der Exiſtenz Jtaliens

S bilden
Jn England hat Northcote die hervorragendften Conſer

vativen zu einer Verſammlung auf heute eingeladen Die
londoner conſervativen Vereine werden dem Lord Beaconsfield
bei ſeiner Rückkehr eine große Ovation bereiten Die
Herren Engländer halten Oecularinſpection über Cypern ab
es geht ja an die erſte Theilung der Türkei Zwei engliſche
Panzerſchiffe IJnvincible und Raleigh kreuzen in den
Gewäſſern von Cypern Ein Zufall iſt das doch nicht
Der engliſche Botſchaftsſecretär Baring hat ſeine Reiſe nach
Kreta verſchoben

Jm Orient herrſcht am Vorabend der Neuordnung leb
hafte Bewegung Ruſſiſche und türkiſche Commiſſare werden
nach einem conſtantinopeler Telegramm des Reut Bur
die unverzügliche Räumung von Varna und Schumla bewerk
ſtelligen Die Rumänen wollen laut Beſchluß eines Mi
niſterraths vor der Rückkehr Bratianus definitive Entſcheidun
gen nicht treffen Die Gerüchte über eine bevorſtehende Ab
dication des Fürſten Carl ſind nach der Pol Corr vor
läufig grundlos Nichtsdeſtoweniger wird dem Frkf
gemeldet der Fürſt habe brieflich dem Kronprinzen des deut

gangenheit Angatolien unſere Zukunft ſchen Reiches erklärt ſein Thron ſei gefährdet wenn nicht

Oeſterreich ſteckt mitten in einer Miniſterkriſis Man
hatte geglaubt im Hinblick auf die politiſche Lage dieſelbe bis
zum Herbfſt verſchieben zu müſſen Gleichwohl hat das Ge
ſammtcabinet ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht Der Kaiſer
hat ſich in einem Handſchreiben die Entſcheidung hierüber vor
behalten aber den Miniſter des Jnnern v Laſſer mit dem
Ausdruck des Bedauerns unter Vorbehalt der Wiederverwen
dung Verleihung des Großkreuzes des St Stefansordens
und Berufung als lebenslängliches Mitglied in sKainerge ſeines Amtes en Bis zur de

nitiven Entſcheidung des Kaiſers über das Entlaſſungsgeſuch
des Geſammtcabinets iſt Fürſt Auersperg mit der Leitung des
Miniſteriums des Jnnern betraut worden Vielfach hört man
Dr Herbſt als präſumtiven Nachfolger v Laſſers nennen

Der Einmarſch der Oeſterreicher in Bosnien iſt auf den 13 d

anderweit eine Compenſation für Beſſarabien gewährt werde
Der Kronprinz habe hierüber mit Bismarck berathen der
Preis ſollte wahrſcheinlich Siliſtrig ſein welches die Rumä
nen nun wahrſcheinlich doch nicht bekommen Die ſerbiſche
Skupſchtina iſt am Sonnabend eröffnet worden geſtern ſollte
die Thronrede des Fürſten verleſen werden
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Der Congreß
Die vierzehnte Congreßſitzung fand am Sonnabend von

214 5 Uhr ſtatt Es ſcheint als ob in derſelben auch die
noch übrig gebliebenen wichtigeren Punkte die griechiſche und
die Batumfrage ihre Erledigung gefunden hätten Batum
wird ruſſiſch doch bleibt es nicht Feſtung Griechenland er
hält einen kleinen Gebietszuwachs und die griechiſchen Pro

vinzen der Türkei erlangen die Autonomie Montenegro er

l Eine Werbung
Roman von

E C Grenville Murray
Fortſetzung

Leben Sie wohl Mrs Hardy antwortete Martha ruhig
und als ſie ſich umwendete ſah ſie daß die Oberaufſeherin
auf einen Spruch deutete der als Ermahnung für die ſchei
denden Sträflinge an der Wand ſtand Gehe hin und ſündige
hinfort nicht mehr

Gehe hin und ſündige hinfort nicht mehr Ein ſchöner
Spruch aber wer wird ſie davor bewahren der Sünde wieder
anheimzufallen dieſe Frau die keine Angehörigen keine
Empfehlungen beſitzt nichts als die kleine Baarſchaft von
3 Pfund 2 Shilling Wer wird ſie vor dem bitterſten Mangel
ſchützen Es regnete immer noch ſtark und die Straßen
waren leer nur ein Karren rollte über das Pflaſter und
ſchon dies Geräuſch ſchien der eben Entlaſſenen betäubend
Jhr Ohr hatte ſich gänzlich des Straßenlärms entwöhnt ihre
Stimme war leiſe und tonlos geworden wie man in einem
Krankenzimmer ſpricht und Alles was den andern Vorüber
gehenden alltäglich ſchien war ihr neu und wunderbar Mit
Anſtrengung ſchritt ſie vorwärts aber fie konnte bald nicht
weiter lehnte ſich ermattet an einen Laternenpfahl und
wartete bis eine a pfre näherkam die ſie heranwinkte

Wohin Madame fragte der Kutſcher ſtillhaltend und
vom Bock ſteigend Du liebe Zeit Sie ſtehen hier im Regen

und m ganz naß geworden
Die freundliche Anſprache des Mannes that Martha wohl

die ſeit lange nichts anderes als kurze Befehle gehört hatte
und welche r mochte daß ein Jeder ihr die erduldete
Schande anſehen werde

Fahren Sie mich an irgend einen Ort an dem ich einen
Wohnungsanzeiger bekommen kann antwortete ſie n
der Kutſcher ihr beim Einſteigen behülflich war Er ſagte
den Wohnungsanzeiger könne ſie in einem nicht ſehr ent

fernten Wirthshaus haben und rieth dabei ſeinem Fahrgaſt
gutmüthig dort etwas Warmes zu trinken Martha ſchüttelte

Warmes während Martha der Anzeiger in den Wagen gereicht wurde Nachdem ſie die gewinſgte Adreſſe geſunden

flüſterte ſie matt daß er nach Grosvenorſquare Nr 100
fahren möchte

Es war ein weiter Weg vom Strafgefängniß nach jener
ariſtokratiſchen Stadtgegend und das Pferd beeilte ſich nicht
leichſam als ob es ahnte daß es ganz London zu durchmeſſen
be Der an die Scheiben ſchlagende Regen ließ alle Gegen

ſtände draußen wie durch einen dichten Schleier verhüllt er
ſcheinen aber Martha ſah überhaupt nichts denn ſchloß
ermattet die Augen Seit einer Woche hatte fie kaum ge
ſchlafen weil ſie das Wiedererlangen ihrer Freiheit nicht er
warten konnte nun machte ſich der Rückſchlag dieſer Span
nung geltend So lange die Fahrt auch dauerte ihr kam ſie
kurz vor und für das vornehme Stadtviertel war es auch noch
eine frühe Stunde denn bald nach halb elf Uhr erreichte ſie
ihren Beſtimmungsort ein ſchönes neugebautes oder wenigſtens
neuzurechtgemachtes Haus das friſch von unten bis oben
glänzte Der Kutſcher ſtieg aus und klopfte aber auch
Martha hatte gleich den Wagen verlaſſen und der rieſengroße
Diener der die Thür öffnete ſah ziemlich hochmüthig auf ſie
herab um zu erforſchen wer der frühe Beſuch ſein möge

Jſt Lady Brierley zu Hauſe fragte Martha
Jch werde nachſehen Welchen Namen ſoll ich melden
Mrs RidgwayDer Diener führte Martha in ein prächtig eingerichtetes

Wartezimmer in welchem zwei lebensgroße Oelbilder hingenDas eine derſelben ſtellte einen kleinen h ausſe nen
grquhaarigen alten Herrn dar das andere eine friſche elegante

n ährige Brünette Der Beſchauer würde ſie die
Bildniſſe von Vater und Tochter gehalten haben hätte ihn
nicht die Unterſchrift am Rahmen derſelben helehrt daß dieſe
Selcrer deu Hochzeit als Eh be geſtif d

elegenheit ſeiner Hochzeit a rengabe geſtiftet wordenſeien Martha ſtarrte noch das Bild von Labh Brierley an

als der Diener wiederkehrte und ſagte
Mylady wünſcht den Zweck Jhres Beſuchs zu erfahren

Detht ba de ſie mih mht willMahe n ber Sie t empſanfen fragte

verneinend den Kopf und ſo trank der Kutſcher allein etwas

Titus Brierley s Fabrikarbeitern bei

Die gnädige Frau iſt noch beim Ankleiden und Jhr Name
iſt ihr nicht bekannt

So ſagen Sie Lady Brierley daß es ihre Schweſter iſt
die ſie zu ſehen wünſcht

2 Lady Brierley
Lady Brierley war dreißig Jahr alt geworden und wie viele

Damen zu der Anſicht gelangt daß ſie es viel zu ſchnell ge
worden ſei Mit zwanzig Jahren hatte ſie Sir Titus Brier
ley geheirathet einen reichen ShoddyFabrikanten der bei Ge
legenheit eines königlichen Beſuchs in ſeiner Heimathsſtadt
in der er damals ein ſtädtiſches Amt bekleidete geadelt wor
den war Anfänglich hatte ſie nur Grund gehabt mit ihrer
Ehe zufrieden zu ſein Jhr Gemahl war ſehr reich und liebte
ſich deſſen zu rühmen fie durfte ſich die unfinnigſte Ver
ſchwendung erlauben ohne daß er den mindeſten Einſpruch
dagegen erhob und ſo lebten ſie ungefähr fünf Jahre lang
glücklich miteinander Doch endlich wurde es Sir Titus
überdrüſſig ſtets das Stichblatt der Witze ſeiner Frau zu ſein
die nicht aufhörte ihn vor ihren vornehmen Gäſten wegen
ſeiner gewöhnlichen Sprache zu verſpotten und Lady Brier
ley fing ihrerſeits an zu bedauern daß ſie nicht einen Dich
ter geheirathet habe denn ihre ewig wechſelnden Launen hielt
ſie für eine poetiſche Anlage Sie nahm eine melancholiſche
Miene an klagte gegen ihre Freundinnen über ihr verfehltes
Leben und würde ſich wahrſcheinlich durch irgend einen Aben
teurer haben entführen laſſen wenn nicht die beiden Kinder
die fie Sir Titus geboren hatte ſie an ihrem häueslichen
Heerde feſtgehalten hätten

Als Perkins die Kammerjungfer ihr die Antwort über
brachte welche Martha dem Lakaien ertheilt ſaß eben Ladh
Brierley bei ihrer Chocolade in einen ſpitzenbeſetzten Morgen
rock gehüllt und las die Morningpoſt Sie hatte gebadet
und ihr trotz der angenommenen ſchmachtenden Miene
lebhaft und hübſch war mit einem dicken ehe Veil
chenpulver bedeckt Jhr Haar war ſoeben kunſtgere S

und friſirt worden und ſie befand ſich in derjenigen hs
verfaſſung in welcher die geringſte Störung unerträglich

Meine Schweſter rief ſie Was ſoll das heißen Per
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lt Nicſik und die Hälfte der Bucht von Antivari die andere
fte wird zu Oeſterreich geſchlagen Rumänien erhält wohl

den umliegenden Bezirk von Siltiſtria nicht aber dieſes ſelbſt
Nach Schluß der Redaction der SonntagsNummer ging uns

von W T noch folgendes Telegramm zu das leider
nicht mehr aufgenommen werden konnte

Jn der geſtrigen Sitzung wurde die griechiſche Sache ver
handelt und erledigt Außer der Zuerkennung der Auto
nomie der griechiſchen Provinzen der Türkei welche
durch Artikel 15 des Vertrages von San Stefano feſtgeſtellt iſt
und deren Sicherſtellung durch europäiſche Controle erfolgen ſoll
haben alle Mächte befürwortet daß es im Jntereſſe des
europäiſchen Friedens liege daß weſentliche Theile Grie
chenland zuerkannt werden Griechenland ſoll eine Grenz
erweiterung bis zur Linie Kalamas Salambria erhalten
Die Türken haben den Ausſpruch des Congreſſes ad referendum
angenommen Die heutige Sitzung wird zum Theil durch die
Berathung der von den Commiſſionen vorgelegten Grenzfixirungen
in Anſpruch genommen werden Auch wird noch die Discuſſion
der Batumfrage erwartet

Gegenüber den Mittheilungen des W T über den
Stand der griechiſchen Angelegenheit wird von mehreren Seiten
gemeldet die Griechen ſeien mit ihren Forderungen und
Wünſchen an die Pforte gewieſen worden
Die Agence Ruſſe veröffentlicht ein Telegramm aus Ber

lin vom Sonnabend Abend 7 Uhr nach welchem die Batum
Angelegenheit in der Sonnabend Sitzung des Congreſſes
um einen Schritt weiter gebracht iſt und daß hiernach zu
en ſei die nächſte Sitzung am Montag werde eine
befriedigende Löſung der Frage herbeiführen

Der von der ruſſiſchen Regierung verfolgte Zweck ſei aus
Batum einen im Weſentlichen für den Handel beſtimmten
Hafen zu machen Die Agence Ruſſe glaubt noch verſichern
zu können daß in der Sonnabendſitzung von einer Schleifung
der Feſtungswerke nicht die Rede geweſen ſei

Bezüglich der griechiſchen Frage ſtellt die Ag ruſſe die
Stellung Rußlands dahin klar

Eine der Times aus Berlin zugegangene Correſpondenz
behauptet daß Rußland einer Annexion Kretas an
Griechenland ſich durchaus widerſetze Wir nehmen keinen
Anſtand zu erklären daß die Protokolle über die Congreß
ſitzungen dieſe Behauptung als vollkommen unbegründet erweiſen
werden Die Protokolle werden allerdings die Erklärung des
Fürſten Gortſchakoff enthalten welche er in der betreffenden
Sitzung abgab und die dahin lautete daß Rußland durch denVertrag von San Stefano gebunden im Schoße des Congreſſes

nicht die Jnitiative betreffs Griechenlands er
greifen könnte daß aber alle Vorſchläge zu Gunſten Griechen
lands ſeine volle Unterſtützung ſicher finden würden Rußland
habe ſtets nicht nur dieſen oder jenen Theil der Chriſten im
Oriente vertheidigt ſondern alle Die Protokolle und die Ge
ſchichte des Congreſſes werden ohne Zweifel klar darlegen
welche Macht es geweſen die ſich jenen Vorſchlägen
widerſetzte

Für geſtern hatten die kron prinzlichen Herrſchaften
die Congreß mitglieder zu einer Fahrt durch die königlichen
Gärten bei Potsdam und zu einem Diner in Schloß Sans
ſo uci eingeladen doch hängt die Umfahrt ſelbſtverſtändlich von
der Witterung ab Jntereſſant iſt jedenfalls die Veranſtaltung
des Diners in Sansſouci in deſſen Feſtſälen ſeit circa 20 Jahren
d h ſeit der letzten Regierungszeit Friedrich Wilhelm IV ne
Feſtesfreude geruht hat Das letzte Hoffeſt dürfte dort aus An
laß eines Beſuches des Schwagers Friedrich Wilhelm IV des
verſtorbenen Königs Johann von Sachſen ſtattgefunden haben

Die Gemahlin Schuwaloffs iſt am Freitag in Berlin
eingetroffen Der Botſchaftsbevollmächtigte beabſichtigt in den
nächſten Tagen eine größere Feſtlichkeit zu geben Der ruſſiſche
Oberſt Nicola witſch iſt aus Petersburg angekommen und hat
ſich ſofort zu Gortſchakoff und Schuwaloff begeben

e

Deutſches Reich
Das am Sonntag ausgegebene Bulletin lautet Bei

gutem Allgemeinbefinden des Kaiſers iſt heute auch am
rechten Arm der Verband fortgelaſſen worden

Die Poſt hört daß Fürſt Bismarck die Abſicht ge
äußert am Sonnabend fich nach Kiſſingen zu begeben

Der Bundes rath hielt am Sonnabend noch eine Ple
narfitzung unter dem Vorſitz des Staatsminifters Hofmann
in welcher der Ausſchußantrag betr die Erhebung über die
Steuerfreiheit von Spiritus zu gewerblichen Zwecken ferner
die Ausſchußanträge betr die ſteuerliche Behandlung der Ab
raumſalze angenommen wurden

Jn Berlin hat das Polizei Präſidium auf Grund des Ge
ſetzes über die Polizei von 1850 dem Magiſtrat zur Aeußerung

die im Miniſterium des Jnnern entworfene Polizei Verordnung
mitgetheilt welche das Meldeweſen in Bezug auf Neuanziehende
und Reiſende nach Einführung des a an gge regeln ſoll
Der Magiſtrat hat beſchloſſen im Allgemeinen auszuführen daß
ſeiner Anſicht zufolge die getroffene Maßregel den beabſichtigten
Zweck nicht erreichen werde und wenig Wirkſamkeit ver
ſpreche daß ſie aber in Hinſicht auf den Fremdenverkehr und
viele andere Verhältniſſe namentlich auch die gewerblichen recht
nachtheilig wirken dürfe Jm Einzelnen erklärt ſich der
Magiſtrat dagegen daß dem Eigenthümer die Meldepflicht in
Betreff der Neuanziehenden und Fremden auferlegt wird weil
demſelben in ſehr vielen Fällen innerhalb 24 Stunden die Auf
nahme einer ſolchen Perſon in das Haus nicht bekannt werden
wird Auch daß die ſtrengen Meldevorſchriften auf von außer
halb ankommende Angehörige der Familie Anwendung finden
ſollen erregte Bedenken indeß wird in dieſer Hinſicht der Ma
giſtrat einen Antrag nicht ſtellen Schließlich hat der Magiſtrat
in Folge einer Andeutung die Frage erörtert ob Perſonen
welche Päſſe oder Paßkarten nicht beſitzen aus Berlin auch ohne
andere geſetzliche Gründe allein dieſes Mangels beſtimmter
Legitimations Papiere wegen ausgewieſen werden könnten Dem
Vernehmen nach wurde dieſe Frage auf Grund des Freizügig
keitsGeſetzes verneint und wird der Magiſtrat ſeiner Ueber
zeugung und ſeiner Aeußerung Ausdruck geben Die Einführung
der Paßcontrole auf den Bahnhöfen ſcheint übrigens nicht für
immer aufgegeben zu ſein

Jn der SonnabendSitzung der bat eriſchen Abgeordneten
kammer legte die Regierung einen Geſetzentwurf vor über die
Verwendung der an Baiern aus den Erſparniſſen in Frankreich
überwieſenen Summe ferner einen Geſetzentwurf die Nieder
ſetzung eines ſtändigen Ausſchuſſes betreffend zur Vorberathung
der Einführungsgeſetze zu den Reichsjuſtizgeſetzen

W Kiel 7 Juli Die innere Einrichtung der kaiſerlichen
acht Hohenzollern iſt nun fertiggeſtellt Das Ganze
iſt von einer ſo gediegenen Pracht und Eleganz daß ſich in
dieſer Beziehung kein Schiff unſerer Marine der Nacht

Hohenzollern zur Seite ſtellen kann geſchweige ſie übertrifft
Die einzelnen Gegenſtände wie ghnivte Bilderrahmen
Spiegel Oelgemälde 2e wahrhafte Meiſterwerke ſind in dem
hieſigen ſchleswigholſteiniſchen Muſeum zur Anſicht aus
geſtellt In dieſem Herbſt wird zum erſten Male ein
Panzerkanonenboot Geſchwader in Dienſt geſtellt
welches aus Biene Scorpion Viper Hecht Sperber c be
ſtehen ſoll

2

Wie man der Nat Ztg mittheilt wäre es der öſterreichiſchen
Polizei gelungen die Fäden nachzuweiſen welche von dem
Attentat Nobiling nach der ruſſiſchen Sekte der Nihiliſten
reichen Die Sendung eines berliner Polizeibeamten nach Wien
ſtände mit dieſen neu eröffneten Aufklärungen in Verbindung
Dazu bemerkt die Nat Ztg Wir ſelbſt können dieſe Mit
theilung nur unter allem Vorbehalt wiedergeben die wir der

r der Quelle halber aus der ſie uns zugeht unſeren
eſern nicht vorenthalten wollen Wir betrachten nur als feſt

ſtehend daß die Aufmerkſamkeit der hieſigen Polizei durch die
öſterreichiſche Polizei nach dieſer Seite gelenkt worden iſt mit
welcher Berechtigung darüber enthalten wir uns jeden Urtheils

Jn Folge der Erklärung der Aerzte daß Nobiling jetzt
tägliche Vernehmun gen von je bis zu zwei Stunden ohne
Gefahr beſtehen könne haben am Mittwoch Donnerstag und
Freitag ſolche ſtattgefunden Nobiling gab nach dem B
über ſeine Perſon und ſeine Familien Verhältniſſe die weit
gehendſte Auskunft er nannte alle ſeine Familien Mitglieder und
erklärte ſich nach gindinaltgen Vorſtellungen bereit die volle
Wahrheit ſagen um ſich dereinſt der Milde ſeiner Richter
zu empfehlen Auf die auf ein Complott bezüglichen Fragen
erklärte Nobiling Jch habe die That allerdings allein aus
geführt und mir zu dem Behuf die Waffen ſelbſt in Stand
geſetzt Von Anfang an war es meine Abſicht die That allein
auszuführen und ſodann meinem Leben ſelbſt durch einen Schuß
in den Kopf ein Ende zu machen Bevor ich jedoch mein Vor
haben ausführte habe ich mehreren Perſonen von demſelben
Kenntniß gegeben und bei dieſen keinen Widerſpruch gefunden
mithin könnte ich wohl annehmen daß dieſelben mein Vorhaben
gebilligt haben Jch kann und werde indeſſen ihre Namen nicht
nennen

Während der am Mittwoch beginnenden Verhandlung
gegen Hödel ſollen keine Tiſche für die Zeitungsberichterſtatter
aufgeſtellt werden und zwar wegen Mangel an Raum Mit
Recht tadeln berliner Blätter dieſes Verfahren da doch gewiß
die Nation ein Recht hat ein klares Bild der aus den Verhand
lungen ſich ergebenden Vorgänge zu erhalten Daß Hödel die
That vorher geplant iſt jetzt zweifellos feſtgeſtellt

Zu den Wahlen
Die General Telegraphen Direction hat bereits

Anordnungen getroffen daß das Ergebniß der am 30 Juli

ſtattfindenden Reichstagswahl dem ReichskanzlerAmte und
den LandesCentralbehörden auf Grund der Mittheilungen de
Wahlcommiſſare nach einem beſtimmten gleichmäßigen For
mular auf telegraphiſchem Wege unverweilt zugeht Sammt
liche betheiligte Telegraphenſtationen werden ihren Dien
bis 10 Uhr Abends reſp bis zum Abgang der betreffende
Wahltelegramme ausdehnen

Wenn die Gegner und Bemängeler der national liberale
Partei beſonders auf Süddeutſchland hinweiſen als der
ſelben abzufallen drohend ſo irren ſie ſich Die Wahl Aus
ſichten ſind nur in Württemberg das von jeher jähe
Umſchwüngen ausgeſetzt war dunkel Jn Baiern u
Baden iſt im Allgemeinen aller Grund vorhanden eine
guten Ausgang zu erwarten

Die Nat lib Corr giebt der N A folgenden ver
dienten Denkzettel Die Nordd Allg Ztg die wieder ein
Fluth grober grabcnte und Verleumdungen über den AbgLaster ergehen läßt und deſſen Verdächtigung in ſeinem meining

Wahlkreis als ganz beſondere Aufgabe betrachtet glaubt Herr
Lasker in den Augen der Wähler dadurch herabſetzen zu können
daß ſie behauptet die Socialiſten in dieſem Wahlkreis hätten
beſchloſſen ihre Stimmen für Lasker abzugeben Ueber die u
geheuerliche Abgeſchmacktheit die das Blatt hinzufügt Laske
müſſe für die jetzige politiſche Situation den Socialdemokratei
mindeſtens ebenſo erwünſcht ſein wie der Beſte der Jhrigen
verlieren wir kein Wort Wir wiſſen nicht und bezweifeln ſehr
ob in der That die ſaalfelder Socialdemokraten einen ähnliche
Beſchluß gefaßt haben könnten aber mit Sicherheit mehr als eine
Wahlkreis namhaft machen wo ſchon bei den letzten Wahlen di
Deutſch Conſervativen nicht nur ultramontaner ſondern auch
ſocialdemokratiſcher Unterſtützung ſich zu erfreuen hatten un
was noch ſchlimmer iſt denn an einer ohne eigenes Zuthu
dargebrachten Unterſtützung trägt man keine Schuld Wab
kreiſe wo die Socialdemokraten nur mit Hilfe des ganzen conſer
vativen Aufgebots zum Siege gelangten Man denke an Dres
den und ſei mit ähnlichen Jnſinuationen etwas vorſichtiger

Graf Herbert Bismarck hat den Wählern in Lauen burg
die Erklärung abgegeben daß er eventuell der deutſch conſer
vativen Partei beitreten würde

Wie die Dresdner Ztg meldet hat der Staatsminiſter a D
v Frieſen die ihm von den Conſervativen und den National
liberalen angetragene Reichstagscandidatur für DresdenAltſtadt
angenommen Die Anhänger der Fortſchrittspartei haben den
Kaufmann Walter als Candidaten vorgeſchlagen

Die Elſaß Lothringer werden von franzöſiſcher Seite aufge
fordert nur Proteſtler in den Reichstag zu ſchicken

S Eisleben 7 Juli Heute Nachmittag fand die vom libe
ralen Wahlcomité ausgeſchriebene Verſammlung liberaler
Wähler die ſehr ſtark beſucht war ſtatt Herr Oberamtmann
Spielberg eröffnete und leitete die Verſammlung und ertheilte
nach kurzer hiſtoriſcher Darlegung der Thätigkeit des Wahlcomité
und des bereits erwähnten Austritts des Geh Bergrath Leuſch4
ner dem anweſenden bisherigen Abgeordneten Herrn Sombart
das Wort der in ausführlicher klarer und treffender Rede ſeine
Thätigkeit im Reichstage darlegte und dann ſeine Stellung zu
den zu erwartenden Geſetzen gegen die ſocialdemokratiſche
Umtriebe wobei er die Regierung entſchieden unterſtützen und
einem Ausnahmegeſetz zuſtimmen wird 2 in Bezug auf die
Einführung indirecter Steuern wobei er neben Tabal
noch Zucker Spiritus und Bier für ſehr ergiebig hält und 3 zu
den in der Enquéte befindlichen Fragen wegen Schutzzoll
worin er einem von der Regierung vorgelegten Geſetze entſchieden
zuzuſtimmen verſpricht dagegen einer vorzeitigen und über
eilten Jnitiative ſeitens vielleicht einiger weniger
Jnduſtriellen aus dem Schooße des Reichstags ſeine
Stimme verſagen zu müſſen glaubt Wegen dieſes
Punktes wurde nun auch in dieſer Verſammlung wieder von
Seiten des Herrn Geh Bergrath Leuſchner u A die Candidatur
des Herrn Sombart bekämpft ſchließlich aber entſchieden ſich die
anweſenden liberalen Wähler einſtimmig für dieſelbe Herr
Sombart ſchloß ſeine Rede mit den Worten Nach Canoſſck
geh n wir nicht

General v Blumenthal welcher bekanntlich im Wahlkreiſe
HalberſtadtOſcherslebenWernigerode dem Staatsminiſter a D
v Bernuth gegenüber geſtellt iſt hat folgende Erklärung abge
eben Jch habe mich bisher überhaupt keiner Partei ange
chloſſen ich werde vielmehr mit der Regieruug und namentlich
unter der Leitung des Fürſten Bismarck gehen Abwehr de
ſocialdemokratiſchen Gefahren mit Ernſt und Strenge Steuer
und Zollreform und Correctur der Gewerbegeſetze erſcheinen
mir dringend erforderlich Da ich als erſtes Erforderniß eines
geſunden Staatslebens die Achtung vor den beſtehenden Geſetze

tn ſo 37 ich ein abgeſagter Feind ſowohl des Umſturzes wie
er Reaction
Seitens der liberalen Partei des ſchönebecker Wahlkreiſes

wird nach der Sch Ztg Herr Kreisrichter Trautmann aus

kins Jch habe überhaupt nur eine Schweſter gehabt und
glaubte ſie wäre längſt geſtorben

Mylady könnten die Dame wenigſtens vorlaſſen
Nimmermehr Aber ich muß ſie doch wohl ſehen Wenn

es aber eine Schwindlerin ift die mich betrügen will
Das würden Mylady bald genug merken
Wer weiß Es iſt ſo lange her ſeit ich meine Schweſter

e habe Meinethalben Perkins laſſen Sie ſie herein
ommen nur machen Sie vorher die Fenſterladen zu die

Sonne ſchadet dem Teint
Martha Ridgway trat ein und blieb einen Augenblick zö

gernd auf der Schwelle er denn ſie konnte erſt die auf
dem Sopha liegende Schweſter nicht unter den ſie bedeckenden
Draperien erkennen Auch war die dann erfolgende Begrü
ßung wenig herzlich Lady Brierley ſchloß die Augen halb
reichte die Hand hin und ſagte gedehnt Guten Tag Patty
ich kannte Dich nicht unter dem Namen Ridgway Was haſt
Du dir letzten fünf Jahren gemacht Wir hielten

r v 14
Jch wollte ich wäre es entgegnete Martha und ſank er

müdet in einen Lehnſtuhl neben dem Sopha
Ach bitte rede nicht in ſo traurigem Ton Patty denn

mir ſchadet jede Aufregung Alſo Dein erſter Mann iſt todt
ehe über ſeinen Verluſt getröſtet da Du wieder

i

W nicht wieder verheirathet
Wie kannſt Du dann Ridgway heißen
Darüber beunruhige Dich nicht, erwiderte Martha IJch

komme zu Dir um zu fragen ob Du etwas von meinem
Mann dem Hauptmann Shlveſter weißt den ich auch ſeit
mehr als fünf Jahren nicht geſehen habe

Wie er hat Dich verlaſſen unterbrach ſie Lady Brierley
in einem Ton der mehr Neugier als efühl verrieth
Das hätte ich ihm nie zugetraut Er hatte etwas ſo Vor

nehmes Liebenswürdiges Aber Du mußt uns die Gerechtig
keit widerfahren laſſen daß wir Alles gethan haben Dich vor
ihm r und Du biſt heimlich davon gengen
und L mit ihm trauen laſſen Tante ſchrieb Dir

er ein Abenteurer wäre Sir Titus wollte
zichts von ihm wiſſen und ihn nicht bei ſich ſehen und

ich habe Dir meiner einzigen Schweſter deshalb mein Haus
verbieten müſſen das weißt Du doch noch

So etwas vergißt man nicht entgegnete Martha mit
bitterem Lächeln

Alſo er hat Dich verlaſſen, fuhr Lady Brierley fort
welcher eine derartige Unterhaltung zu behagen ſchien
Manchmal ſind ſolche Sachen gar nicht ſo bedauernswerth S

mir zum Beiſpiel wäre es ganz angenehm wenn es mein
Mann ſo machte Seinen Mann ſuchen zu müſſen ihm nach
zuſpüren ihn wieder aufzutreiben wie angenehm müßte das
die Eintönigkeit des alltäglichen Lebens unterbrechen Wie
würde ich ihn mit Vorwürfen überhäufen ihm drohen zuerſt
ihn ſelbſt und dann mich tödten und ihm endlich wenn er
Reue zeigt doch vergeben Natürlich ſteckt eine Frau dahinter d
Ja wenn man mir einen geliebten Mann abſpenſtig gemacht
hätte nähme ich einen Revolver und ſchöſſe meine Neben
buhlerin über den Haufen

Genug von dieſem müßigen Geſchwätz Louiſa, unterbrach
ſie die andere ärgerlich Wer hat denn geſagt daß mich mein B
Mann verlaſſen Haſt Du ihn geſeben Briefe von ihm be
kommen oder ſeinen Namen einmal in der Zeitung geleſen
Das verlange ich zu wiſſen Deine albernen Unterbrechungen
können mir nichts nützen

Fortſetzung folgt

Die Wege nach Bosnien
Angeſichts des bevorſtehenden Einmarſches der Heſterreicher

in Bosnien erſcheint ein kurzer Blick auf die dazu einzuſchlagenden Wege von Intereſſe Ein Blick auf die Karte e m
u ſehen daß alle von Norden Weſten und Südoſten kommenden

ege auf Serajewo die blühende Handels und Hauptſtadt
Bosniens hinführen Dieſe Stadt iſt alſo als das erſte Dpera
tionsobject anzuſehen und zweifellos wird der Vormarſch zuerſt
auf Serajewo gerichtet werden Es führen dorthin von Norden
zwei en im Allgemeinen durch die Thäler der Werbas
und der Bosna Der weitaus wichtigſte Weg iſt der von Nowi

obwohl ſie ſeit einiger Zeit nicht mehr befahren wird Von
Nowi gelangt eine Armee in etwa 10 bis 12 Märſchen die
Entfernung beträgt circa 30 Meilen nach der bosniſchen Haupt
ſtadt wobei man von Banjaluk nach Trawnik zwei gute neben
einander gehende Straßen benutzen kann

Oeſtlich davon führt die zweite einſt vom Prinzen Eugen
penutzte Hauptſtraße von Brod über Derbend Skebſche nach

erajewo Dies iſt die kürzeſte Verbindung mit dem öſter
reichiſchen Hauptlande nur circa 27 Meilen und auf ihr die
bosniſche Hauptſtadt alſo in 9 bis 10 Märſchen zu erreichen
Nach öſterreichiſchen Berichten ſoll dieſe Straße durchaus fahr
bar ſein und von bosniſchen Fuhrwerken in drei und einem
r Tage von der Reitpoſt in anderthalb Tagen zurückgelegt

erden
Aus Dalmatien führen ebenfalls zwei Hauptſtraßen zuerſt in
ie oben genannte Chauſſee NowiSerajewo und demnächſt alſo

auf die Hauptſtadt hin Jn Dalmatien iſt zunächſt der Straßen
knotenpunkt Kein zu nennen bei dem ſich die von Sebenico
Zara Gospick und Bihatſch kommenden Heerſtraßen vereinigen
um auf einer HauptCommunikation nach Banjaluk zu führen
Näher wenngleich nicht ſo günſtig zum Anmarſch gelegen iſt die

erbindung Dalmatiens mit Serajewo durch die Straße Spalato
Sian Liwno die bei Trawnik ebenfalls in die ſchon erwähnte
Linie von Nowi einmündet Der Weg kann in etwa 10 bis 1I1
Märſchen zurückgelegt werden

Am Allerkürzeſten endlich erreicht man Serajewo von der
dalmatiniſchen Grenze aus über Gaba durch das Narentathal und
Moſtar die Hauptſtadt der Herzegowina Dieſer Weg in den
noch die von RaguſaTrebinje kommenden Wege münden iſt etwa
18 Meilen lang und kann ihn eine Armee daher in etwa 7
Tagemärſchen zurücklegen

Aus dem Vorhergehenden folgt daß das Operationsobject
Serajewo am kürzeſten von Meteowich ſüdlich Gaba und von
Brod und zwar in 9 bis 10 reſp 7 Märſchen zu erreichen
f daß die wahrſcheinlichſten Anmarſchrichtungen aber die von
cowi und von Brod ſind Einmal im Beſitz von Serajewo

hört der Reichthum der Communication auf denn im Allgemeinen
führen nur zwei Hauptſtraßen über Wiſchegrad und oreſhda
nach Prjepolje und auch dieſe ſind zum Theil bei Regendaten grundlos Der Weitermarſch über 4
Mitrowiza iſt ſchon aus dem letzten Kriege bekannt und

über Prjedor Banjaluk Trawnik auf Serajewo führende da in
ihn alle von Weſten und Süden kommende Wege münden Der
erſte Theil des Weges wird von einer Eiſenbahn begleitet die
ohne Zweifel wieder zur Benutzung wird hergerichtet werden

dürfte es vorläufig auch ſein Bewenden bei einem öſtMarſch bis Prjepolje haben m
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auf der Gewerbeausſtellung zu Aſchersleben ausgeſtellten Teig

Barometer und etwas geſtiegener Temperatur und abwechſelnd

Staßfurt als Candidat für die Reich gtagawablen aufgeſtellt wer lebhaftem Südweſt Das Barometer iſt heute ein wenig geſtiegen die
den derſelbe hat zugeſagt am 14 d vor den Vertrauens
männern der Partei in Güſten zu erſcheinen Jn weiten Kreiſen
der liberalen Partei des Wahlbezirkes wäre der Wunſch vor
herrſchend Herr Bürgermeiſter Brecht Quedlinburg möchte ſich
bewegen laſſen dort zu candidiren

t

s Leipzig 7 Juli Aus dem erhofften Zuſammengehen der
ſtaatserhaltenden Parteien gegenüber den Socialdemokraten iſt
nur in wenig ſächſiſchen Wahlkreiſen etwas geworden Nur
Landkreis Leipzig hat in Dietze f Chemnitz in Vopel
n einen gemeinſamen Ordnungscandidaten aufgeſtellt ſo viel

bis jetzt bekannt iſt Sonſt iſt von den Conſervativen ſehr ein
ſeitig vorgegangen ja es ſind meiſtentheils nur Ultra s von ihnen
aufgeſtellt Es kann daher den Liberalen nicht verdacht werden
wenn auch ſie nun faſt überall eigene Candidaten aufſtellen Jn
Bautzen Camenz haben die Liberalen dem conſerv Ritter
gutsbeſitzer Reich den ſehr gegchteten Advokaten Hökner gegen
übergeſtellt in Plauen i V gegenüber dem conſerv Geh
Finanzrath Meuſel aus Dresden den Superintendent Land
mann aus Plauen Jn Zittau haben ſich Fortſchrittler und
Nationalliberale für den ſchutzzöllneriſchen liberalen Dr Rentzſch
g7 Stelle des bisherigen Vertreters Dr Pfeiffer geeinigt Jn le

öb auNeuſalza ſcheint die Wiederwahl des Prof Frühauf
n völlig geſichert ebenſo die Penzig s n in Frei

berg gegenüber dem conſerv v Oehlſchläger Auch die Wie
derwahl des Dr Brockhaus in Zſchopau und die desDr Genſel in Mittweida können doch noch trotz der plötzlich
aufgetauchten conſervativen Candidaturen als ziemlich ge
ſichert gelten Jn Borna iſt von den Conſervativen unter Mit
wirkung des Amtshauptmanns Dr Spann Dr Freye Abt
naundorf als Candidat aufgeſtellt worden

Vom bisherigen Abgeordneten Valentin iſt folgendes Schrei
ben in ſeinem Wahlkreiſe Schwarzburg Sondershauſen
eingelaufen Jndem ich den liberalen Wählern des Fürſten
thums SchwarzburgSondershauſen für das mir bei zwei Wah
len geſchenkte Vertrauen ergebenſt danke verzichte ich hiermit
um jede Spaltung der liberalen Stimmen zu verhindern auf
meine Wiederwahl zum Reichstage zu Gunſten des Hrn Dr Sle

e Kreiſcha bei Dresden Juli 1878 gez Juſtizrath Va
entin

Hallke 8 Juli
Eine ſchreckliche Blutthat Mord und Selbſtmord

haben wir heute zu regiſtriren Der Hallore A Ehricht hier
ein noch junger Mann ermordete am Sonnabend Abend ſeine
von ihm getrennt lebende Ehefrau indem er derſelben mittelſt
eines ſog Genickfängers den Hals durchſchnitt ſo daß der Tod
nach kurzer Zeit in der Klinik wohin die Verwundete gebracht
wurde eintrat Der Mörder brachte ſich hierauf ſelbſt
eine tödtliche Schußwunde bei welcher er auf dem Transvporte
nach der Univerſitäts Klinik ebenfalls erlag Die That geſchah
in der Wohnung der Mutter des Mörders Kellnergaſſe 8
woſelbſt ſich letzterer während der letzten Zeit aufhielt Ehricht
wird als ein wenn nicht lüderlicher ſo doch arbeits
ſcheuer Menſch bezeichnet Seine Frau für welche er
wohl nicht nur nicht ſorgte ſondern welche ihn unterfſtützen
mußte wendete ſich deshalb von ihm und zog zu ihren
Eltern zurück ihren und den Unterhalt eines von ihr in
die Ehe gebrachten Kindes durch Nähen erwerbend Am Sonn
abend hatte die Frau an einer Hochzeitsfeſtlichkeit auf Preß
ler s Berg Theil genommen und auf dem Rückwege von dort
ſuchte und fand ihr Ehemann eine Begegnung mit ihr Letzterer
veranlaßte die Frau angeblich durch allerlei Vorſpiegelungen daß
er künftig einen beſſeren Lebenswandel führen wolle u ſ
dazu ihm in ſeine Wohnung zu folgen welcher Gang der Un
glücklichen ſo verhängnißvoll werden ſollte

Die im Lokale des Reſtaurateurs Rödiger am Sonnabend
anberaumte ſocial demokratiſche Verſammlung wurde
polizeilich aufgelöſt

Die von der hieſigen Maſchinenfabrik von F Herbſt Co

theilmaſchinen ſind mit dem erſten Preiſe der goldenen Medaille
ausgezeichnet worden

Schwurgericht Verhandlungen Dienstag 9 Juli Dienſt
knecht Albert Kleinſchmidt aus Garſeng verſuchte Nothzucht
d rpoeiter Gottfried Winkler aus Eisdorf Unzucht mit

indern

Meteorologiſche Station

7 Juli 10 U Ab 8 Juli s U Mr
Barometer Millim 751 75 753,62Thermometer Celſius 14,75 16,50Rel Feuchtigkeit 92,0 85,4Wind 0 SW1Waſſerwärme der Saale 14 Grad R

Trübes und regneriſches Wetter am 6 und 7 bei fallendem

Temperatur wiederum geſunken ſonſt keine Veränderungen
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

6 Juli 8 Uhr morgens Das Barometer war faſt allgemein
efallen beſonders im Oſtſeegebiet Jn der größeren Südweſtdal te Europas herrſchten weſtliche und ſüdweſtliche hier und da

lebhaft wehende Winde nördlicher leichte Nordwinde Die Tem
peratur war in der Weſthälfte geſtiegen ſonſt wenig verändert
Frankreich der obere Rhein und ein Theil der Oſtſeeküſte hatteheiteren Himmel ſonſt war es meiſt trübe und regneriſch Hapa

randa 14 Südoſt leicht wolkig Petersburg 11 Nord ſtill
bedeckt Moskau 21 Südoſt leicht heiter Stockholm 14 ſtill
bedeckt Memel 17 Nord leicht heiter Hamburg 16 Weſt
friſch bedeckt Breslau 14 Nordweſt friſch heiter Wien 15
Weſt friſch bedeckt München 17 Weſt mäßig bedeckt Kaſſel
z 18 Weſt leicht bedeckt Karlsruhe 15 Südweſt men
Crefeld 17 Nordweſt mäßig bedeckt Paris 19 Südweſt
leicht wolkenlos

Provinzial Nachrichten
h Alsleben 6 Juli Unſere Leſer werden ſich der Notizen

von Kircheneinbrüchen in Walter Nienburg Bernburg Stadt
Alsleben erinnern Daran reihten ſich die in Heiligenthal und
Schwittersdorf Jn Heiligenthal war durch Einbruch ein Altar
tuch geſtohlen in Schwittersdorf ein ſilbernes Taufbecken ſammt
der Serviette darüber und der neue Chorrock des Paſtors Man
verfolgte die Spur des Strolches der in Verdacht ſtand und
faßte ihn zwiſchen Dölau und Halle Ausgenommen das Tuch
von Heiligenthal welches er einem Oebſter für 3 Schnäpſe abge
treten wurden alle Sachen das Taufbecken ſchon zuſammenge
ſchlagen bei ihm gefunden Der Verbrecher iſt von deutſchen
Eltern in Ruſſiſch Polen geboren etwa 35 Jahre alt und jetzt in
Eisleben eingeliefert

S Weißenfels 7 Juli Abermals iſt von einem Selbſtmord
aus unſerer Stadt zu berichten Der Gefreite P vom hieſigen
LandwehrBezirkscommando welcher wegen begangener erheb
licher Unredlichkeiten ſtrenge Beſtrafung zu gewärtigen hatte
erſchoß ſich um letzterer zu entgehen auf dem Bureau wo er
arbeitete Der Schuß verwundete ihn ſo ſchwer daß der Tod
bereits während des Transportes nach dem Lazareth eintrat
Am vorhergehenden Tage hatte auch ein I0fähr Schulmädchen
ihrem jungen Leben ger ernſthaft in der Saale ein Ende zu
machen geſucht aus Verdruß über eine vorhergegangene Beſtra
fung Unſer Vogelſchießen hat heute bei ſehr ungünſtiger Wit
terung ſeinen Anfang genommen Daſſelbe währt bis zum
Donnerstag hoffentlich unter beſſeren Witterungsverhältniſſen als
der z uns bisher gebracht

Aſchersleben 6 Juli Der Verein der Fleiſchermeiſter
hierſelbſt hat unter Zuziehung der Intereſſenten aus der Um
gegend einen Markt für Fettvieh in Ausſicht genommen und
azu dicht am Bahnhof zu Aſchersleben auf einem 2 Morgen

großen Grundſtücke einen Fettviehhof vereinbart welcher am
Donnerſtag den 25 Juli eröffnet wird Aſchersleben ein
Eentralpunkt der Provinz Sachſen und Eiſenbahnen inmitten
großer Güter und Viehzüchtereien gelegen ſcheint zur Anlage
eines Viehhofes ſehr geeignet und wird das Unternehmen
ſowohl von Producenten als Conſumenten freudigſt begrüßt

Belgern 6 Juli Sonntag 14 Juli findet das 12 Gau
turnfeſt des Gauverbandes der ſächſ Niederelbe zu Mühl
berg a d Elbe ſtatt Vormittags Empfang der auswärtigen
Turner 11 bis 12 Uhr Concert im Hotel zum Kronprinz
2 Uhr Nachmittags Feſtrede und Fahnenweihe des mühlberger
Turnvereins auf dem Neuſtädter Markt Von 3 Uhr ab Schau
und Preisturnen auf dem Feſtplatze Abends Concert und Ball
in mehreren Lokalen Eintrittskarten zum Feſtplatze ſind bei
ſämmtlichen Kaufleuten in der Expedition des Elbboten und in
den Gaſthöfen bis Sonntag den 14 Juli verkäuflich Am ver
angenen Freitag Abends 72 Uhr brannte die Scheune des
ahnwärters und Häuslers Lehmann in Langenrieth bei Bahn

hof Burxdorf ab Durch thätiges Eingreifen wurde jedoch das
Feuer auf ſeinen Heerd beſchränkt

Der ſeitherige KreisPhyſikus und Medicinalrath Dr Voigt
zu Magdeburg iſt zum Regierungs und Medicinalrath ernannt

Die vom Schwurgericht zu Naumburg zum Tode verur
theilten Mörder des Gendarmen Barraſch Gebr Coccejus
aus Nietleben haben nach Mittheilung des M gegen dieſes
Erkenntniß wegen angeblich weſentlicher Formfehler die Nichtig
keitsbeſchwerde eingelegt

Die Thür Ztg berichtet über ein Verbrechen in Erfurt
folgendes Nachdem es ſchon wiederholt zwiſchen den Schuh
machermeiſtern Peter und Dünkel und deſſen Frau zu Zwiſtig
keiten gekommen erſchien am Sonnabend Morgen P in der
Wohnung des D und indem er ihm einige Worte durch das
Fenſter zurief goß er demſelben ein Gefäß voll Schwefelſäure
über das Geſicht ſo daß Dünkel wahrſcheinlich das Augenlicht
gänzlich verlieren wird Hierauf ſtürzte P in ſein im oberen
Stockwerk belegenes Zimmer verriegelte daſſelbe und durchſchnitt
ſich die Kehle Ein herbeigeeilter Polizeibeamter fand ihn als
er die Thür geſprengt hatte im Blute liegen Der Mann ſtarb

Die Dueſte
Es hat wohl Jeder bei ſeinen Erholungsausflügen ſein beſon

deres bevorzugtes Plätzchen das er gern wieder von Neuem auf
ſucht So geht es auch mir Jch habe ſchon mehrere deutſche
Gebirge bereiſt aber keines hat für mich ſo viel Anziehungskraft als
der Harz und in demſelben wieder das an ſeinem Südrande liegende
Queſtenberg Trotzdem es ſo nahe bei dem vielbeſuchten an
die alte Herrlichkeit des deutſchen Reiches erinnernden Kyffhäuſer
liegt wird es doch nur von verhältnißmäßig Wenigen aufgeſucht
Queſtenberg iſt nicht allein wegen ſeiner romantiſchen Lage ſon
dern auch wegen ſeines Queſtenfeſtes eines Volksfeſtes das
nirgend ſeines Gleichen hat überaus anziehend Verläßt man
bei Roßla die HalleCaſſeler Eiſenbahn und wandert von hier
aus circa eine Stunde nach Norden ſo kommt man aus der ge
ſegneten goldenen Aue in die ſogenannte Roßel ſche Schweiz
Der Mittelpunkt dieſer Landſchaft iſt Queſtenberg Drei Thäler
von denen ſich das eine nach Nordweſt das andere nach Nordoſt
und das dritte nach Südoſt erſtreckt vereinigen ſich hier Gerade
bei der Vereinigung ſind die Thäler ſehr ſchmal Darum bot
auch die enge Thalſohle nicht Raum genug dar um alle Gebäude
des Ortes aufzunehmen einige mußten zum Theil in die Berge
hinein gebaut werden Der Gipfel des öſtlichen Berges iſt mit
Laub und Nadelbäumen beſtanden Hinter dem nördlichen dem
Schloßberge breitet ſich ein ſchöner Laubwald aus Nur der

ſüdliche der eigentliche Queſtenberg iſt kahl
Das Geſtein der ſämmtlichen Gebirge iſt Gyps der im Allge

meinen hier eine graue Farbe hat Da es in dieſem Geſtein
öfter Höhlen und Spaltungen giebt ſo findet man ſolche auch bei

Queſtenberg
Wenn auch die Ausſicht in die Ferne eine beſchränkte iſt

nur der Kyffhäuſer blickt freundlich herüber ſo gewährt doch
der Blick in die nähere Umgebung einen ſeltenen Hochgenuß
Schauen wir von dem Queſtenberge hinab auf das Dorf ſo ge
wahren wir ein allerliebſtes Bild aus der Vogelperſpective Faſt
ſenkrecht befinden wir uns über dem einige hundert Fuß tieferen
Orte Es ſcheint als ob man ohne große Anſtrengung mit einem
Steine über das Dorf hinwegwerfen könnte Die Häuſer ſind
nicht vor uns ſondern unter uns ausgebreitet Sie erſcheinen
wie eben ausgepacktes und aufgeſtelltes Weihnachtsſpielzeug Dort

alsdann auf dem Transporte

ſohle ſteht über die übrigen Häuſer empor Da windet ſich

Vom Berge gegenüber ſchauen auf uns Burgruinen an ver
gangene Zeiten mahnend

Am dritten Pfingſtfeiertage wird hier alljährlich ein Volksfeſt
gefeiert Es ſteht dann auf dem höchſten Punkte des Berges ein
ungefähr 10 Meter hoher ſeiner Aeſte beraubter Eichbaum der
von Zeit zu Zeit durch einen neuen erſetzt wird Ziemlich oben
an der Spitze des Baumes iſt eine Rolle angebracht über welche
eine Leine geht Unten am Fuße des Baumes liegt ein rieſen
großer Kranz aus grünem Buſchwerk der einen Durchmeſſer
von zwei Manneslängen hat Außerdem hefinden ſich daſelbſt
drei große Quaſten aus friſchem Grün jede über einen Meter
lang Es iſt Mittag geworden Das Muſikcorps nimmt in
der Nähe des Baumes Aufſtellung und ſpielt die preußiſche Na
tionalhymne Ein flinker Burſche der ſich des Rockes und der
Stiefeln entledigt hat klettert behend zum Baume hinauf Die
eine Quaſte wird vermittelſt der Leine in die Höhe gezogen und
der Burſche befeſtigt ſelbige auf der Spitze des Baumes Darauf
wird auch der rieſenhafte Kranz an welchem inzwiſchen die beiden
andern aus Buſchwerk beſtehenden Quaſten angebracht ſind hin
aufgezogen und oben befeſtigt Nach dieſem Acte verſtummt die
Muſik und das Volk zieht wieder hinab nach dem Dorfe um
die durſtigen Kehlen mit einem kühlen Tranke zu erquicken

Von einem bejahrten Manne erfuhr ich auch die Sage welche
die Veranlaſſung zum Queſtenfeſte gegeben haben ſoll Jn
alten Zeiten wahrſcheinlich im 12 oder 13 Jahrhundert beſaß
das Geſchlecht der Knaut oder Knut dieſe Burg die damals noch
den Namen Finſterburg führte Ein Herr Knut hatte ein kleines
allerliebſtes Töchterlein das die Waldblumen liebte und dieſelben
oft in dem Gebüſche aufſuchte Jm Alter von 4 Jahren verirrte
ſich das Kind beim Blumenſuchen Die Wärterin ſuchte lange
nach dem Mädchen konnte es aber nicht wiederfinden Klagend
und weinend kam ſie auf die Burg und berichtete den Verluſt
Der Burgherr bot ſogleich ſeine Knappen und Dienſtleute auf
ſein Töchterchen zu ſuchen Lange war alles Suchen ohne Er
ſolg Erſt nach einigen Tagen fand man es vor der Wohnung
eines Köhlers Die Blumen hatten das Kind immer tiefer in
den Wald hinein gelockt Es war vor eine Köhlerhütte gekommen

ragt das Kirchlein das freilich nicht mehr ganz auf der Thal dann eingeſchlafen Der Köhler hatte das fremde Kind freundlich

z Deſſau 6 Jüli Nach allen mir zugehenden Mittheilun
gen iſt nunmehr die Möglichkeit vorhanden die ſo traurige An
lgeaabeit der Gewerbebank endlich é Ende zu führen Die

läubiger der Bank haben 30 pCt Schlußrate der Accordſumme
demnächſt zu empfaugen ſo daß ſolche auf ihr Guthaben 70 pCt
erhalten haben werden Von den 2100 Gläubigern ſind 1900
dem Vergleiche e und beträgt die Geſammtſume die zur
Befriedigung der Gläubiger dient 366,000 M

Am Sonntag Vormittag traf der König von Holland in
einfachem Salonwagen in Weimar ein um dem fünfund
zwarzigithrigen Regierungs Jubiläum des Groß
herzogs deizuwohnen Er trug einen ſchlichten Civilanzug
ohne jeglichen Orden Am Bahnhofe empfingen ihn der Groß
herzog die Großherzogin der Erbaresberzog und die Spitzen
der Behörden Die Großherzogin und ihr königlicher Bruder
umarmten einander lange und herzlich Die zahlreich anweſende
Bevölkerung begrüßte den Gaſt der zum erſten Male die Reſi
denz betritt ſehr ſympathiſch Die Jubiläums Feſtlichkeiten
ſollen in verhältnißmäßig beſcheidenen Grenzen bleiben Man
erzählt ſich in Bezug darauf folgendes hübſche Wort vom
Großherzog Jch darf bei der ſchlechten Zeit nicht hinter
meinem Volke an Sparſamkeit und Einſchränkung zurückbleiben

et

Vermiſchtes
Zur Affaire Biſhop Wie jetzt verlautet hat der vor

Kurzem in Berlin wegen Beſtechung zu zwei Jahren und ſechs
Monaten Gefängniß verurtheilte Engländer Biſhop von dem
Kundſchafterbureau einer fremden Regierung in den Jahren 1876
und 1877 bedeutende Summen bezogen die Bekanntſchaften mit

r e ilttärs daher ſchwerlich blos im litterariſchen Jntereſſe
angeknüpft

Feuersbrunſt in Lyon Jn den Zimmerwerkſtätten im
Entrepot für Fettſtoffe Petroleum Seife und Pech brach nach
einem Telegramm am 6 d M eine heftige Feuersbrunſt ausDurch mehrere Exploſionen wurden vier Perſonen tödtlich zwölf

ſchwer und viele leicht verwundet
Unglück auf dem Exerzierplatze Die 4 Compagnie des

5 FußArtillerieregiments in Glogau wurde am 6 d dem
Schlußtage der diesjährigen Schießübung von einem ſchweren
Unglück betroffen Eine 15 CentimeterGranate krepirte vor dem
Einſetzen in das Rohr 2 Kanoniere wurden auf der Stelle ge
tödtet 1 Unteroffizier und 2 Mann ſchwer Hauptmann
Brennecke 1 Unteroffizier und 2 Mann leicht verwundet

Zum poſener Doppel Raubmord Am 5 d M wurde eine
Perſon als der Betheiligung an dem Morde der Wittwe Mendel
ſohn und ihrer Nichte dringend verdächtig zur Haft gebracht
Man glaubt nach den Anzeichen welche bei der Obduktion feſt
geſtellt wurden annehmen zu müſſen daß drei Perſonen bei dem
Morde betheiligt geweſen ſind

Ein betrügeriſcher Bierbrauer, Lorenz Schlechter in Lin
dau welcher von einer berliner Firma ein Hectoliterfaß Glycerin
und ein Kilogramm Salicylſäure unter der Declaration Holz
glaſur bezogen und für ſein Bier verwendet hatte wurde vom
Bezirksgericht Kempten wegen Betrugs zu 21 Tagen Gefängniß
und wegen Uebertretung des Malzauſſchlagsgeſetzes in eine Geld
ſtrafe von 4000 M verurtheilt Wegen des letzteren Reates
wurden die Lieferanten ebenfalls in eine Geldſtrafe von je 100 M
verurtheilt Die ganze Sache war an das Tageslicht gekommen
weil die berliner Firma gegen Schlechter beim Stadtgericht Lin
dau Klage wegen Forderung geſtellt hatten

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Magdeburg 6 Juli Weizen 190 215 Roggen 135

150 Gerſte 160 190 Hafer 135 155 M 16000 Kilo
Kartoffelſpiritus Locowaare ſteigend Termine feſt

Loco ohne Faß 53,7 54 Juli u Juli Aug 53,4 Aug
Sept 53,8 Sept Oct 53,5 M pr 10,000 mit Ueber
nahme der Gebinde à 4 M pr 100 Liter Rübenſpiritus gefragt
Loco fehlt Juli 52 M

Nordhauſen 6 Juli Weizen 19,41 20,59 M Roggen
13,69 14,88 Gerſte 16,67 18,00 Hafer 14,00 15,00KochErbſen gelbe 00 Speiſebohnen weiße 00
Linſen 00 Stroh 3,50 4,00 Heu 3,00 5,00 Rind
e 1 Kgr 1,00 1,36 Schweinefleiſch 1,10 1,20
Kalbfleiſch 0,80 1,00 Hammelſleiſch 0,80 1,00 Speck
1,60 1,80 Butter 1,80 2,00 Tafelbutter 2,20 2,40 MEier a Schock 2,60 2,70 Käſe 3,50 M

Leipzig 6 Juli 1000 Kilo Weizen netto loco 200 216
M geringer 185 197 M bz Roggen netto loco 147
150 M bz fremder 130 138 M bz B Gerſte netto loco 130
185 M Hafer netto loco 136 154 M bez Mais netto loco
130 134 M bz Raps per 1000 Kilo netto 270 M bz Rüböl
per 100 Kilo netto loco 67,00 M bz Juli Aug 64,00 M B
St a B Spiritus 10,000 Liter pCt ohne Faß

Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 7 Juli Ab Unterh 1,66 8 Morg 1,66Trotha 7 Juni Unterh 1,78 8 Morg 1,78 Calbe g Juli

erh 1,31 Unterh 0,47

aufgenommen Da es in der Nähe der Köhlerhütte i ſcheein klarer Harzbach zwiſchen Häuſern und Gärtchen hindurch h hlerhütte immer ſchöneBlumen fand ſo ſehnte es ſich nicht nach Hauſe Beim Kränze
winden wurde es auch von den ſuchenden Dienſtleuten aufge
funden An einen der Kränze heftete das Kind Queſte Quaſten
Die erfreuten Dienſtleute nahmen nun das Kind und den
Kranz an welchen das Kind die Queſte geheftet hatte ſteckten
erſteren auf eine Stange und zogen alſo nach der Burg zurück
Freudeſtrahlend kam der Vater ihnen entgegen und umarmte das
wiedergefundene Töchterlein Das Kind aber ſagte Da Väter
chen ich habe Dir einen Queſtenkranz mitgebracht Der Burg
herr nahm den Kranz entgegen und gab Befehl daß derſelbe mit
der Stange im Schloßhofe aufgeſtellt würde Sein Befehl wurde
ſofort ausgeführt und die Dienſtleute tanzten um die aufgerichtete
Queſte Zum Andenken an dieſe glückliche Auffindung des
Kindes wurde die alljährliche Wiederholung dieſes Feſtes ange
ordnet Knut ſchenkte ſeinen behülflichen Dienſtleuten ein Stück
Wald Die Dienſtleute aber eines benachbarten Ortes Rotha
die ſich nicht eifrig am Suchen betheiligt hatten beſtrafte er da
mit daß ſie ihm alle Jahre am Tage der Auffindung ſeines
Kindes noch vor Sonnenaufgang einen Tribut bringen mußten
Von dem Blumenkranze mit ſeinen Queſten hat das Dorf Que
ſtenberg ſeinen Namen

Noch jetzt wird wie erwähnt dieſes alte Volksfeſt alljährlich
am dritten Pfingſtfeiertage geſeiert Die Dorfbewohner konnten
ſich früher alle Jahre aus den Forſten des Grafen von Stolberg
Roßla einen Eichbaum holen denn der Graf beſitzt die Wälder
des oben erwähnten Geſchlechts von Knut Durch ein Abfinden
bleibt jetzt der Baum mehrere Jahre ſtehen und wird nur erſetzt
wenn er ſo ſchadhaft iſt daß der Queſtenkranz nicht gut mehr
an ihm befeſtigt werden kann die Gemeinde aber bekommt in
jedem Jahre wo ſie keinen friſchen Baum erhält eine Entſchädi
gung von 24 Reichsmark Die Nachkommen jener ungefälligen
Dienſtleute hingegen nämlich die Einwohner des Dorfes Rotha
müſſen alle Jahre am dritten Pfingſttage noch vor Sonnen
aufgang eine beſtimmte Abgabe an das Pfarramt zu Queſten

berg abliefern WDer Gaſtwirth Herbich in Queſtenberg hat ein großes Lo
girhaus erbaut und ſo iſt es jetzt möglich Fremden einen ange
nehmen Aufenthalt inmitten einer romantiſchen Gebirgslandſchafthatte ſich daſelbſt ſorglos niedergeſetzt Kränze geſtochten und war
zu gewähren
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Großmarkt für Fellvieh Donnerstag in jeder Woche

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

h T

Bekanntmachung Richard Schnabel a Ieipzig Wintergartengt 7
fu dere Stadt beſtehen zur Zeit folgende amtliche Verkaufsſtellen 9 v 99r hzeichen 2e e empfiehlti im Kaufm Herrn Sir e eeekteage 1 Rrodschneidemaschinen e hhr Geaichte Liter ptaaass

A BRrothobel Fruchtpressen do etroleummesserTh Statt arg 60 Fleischhackemaschinen h do ert e e hCarl Sievert gr ülrideſtrese 52 S u aus r Servirtische v ürzschränker L H Beek in Smg Ernſt Voigt gr Klausſtr 22 tus Ka a Garnwindem Gem ugesohränke
8 J S Kitzing Schmeerſtraße 43 R e r r Salters Familien Wana G n J otheken9 Ernſt Beyer Herrenſtraße 5 un ee und Gewürzmühlen r Ken h P mine10 J R Sträßner Bernburgerſtraße 13 miversal Reibmaschinen 2 zi Julius Gruneberg gr Ulrichsſtraße 39 Ferner als Specialität Vollständige Küchen und Wirthschaſts Einrichtungen für Pri

I2 4 Penne Leipzigerſtraße 77 vathaushalte Rittergüter Hotels Gastwirthschaſten Conditoreien ete13 Guſtav Henning Domplatz 8 D IIIustrirter Preis Courant gratis14 Ad Glaw a d Moritzkirche 1 7 Jten e Wähler der Mansfelder Kreiſe 1150,000 Wart
t ee Kaufm Meinhardt Brunnenplatz 4 igniſſe welche die Welt mit Schrecken uns Deutſche mi am un tücke ſo gut wie unkündbar mög19 ringen gr Steinſtraße 36 patrioſſche h e el haben gen den Grad ſittlicher und religiöſer J lichſthaldauszuleihen Anträge

20 nſt Jeſchmar gr Wallſtagße 29 Verwilderung ſocialer Lockerung dar bis zu welchem ein irregeleiteter Theil Werbitte ſof Ernſt Haaßengier21 J Leu ner Geiſtſtraßen u Scharrngaſſen Ecke 1 unſeres Volkes gekommen iſt
Jm Landbezirk ſind deren eingerichtet

1 bei Herrn C Reiche in Dölau
2 C Schmalfuß in Paſſendorf
3 G Höppe in Nietleben4 C Hartkopf in Lettin

Jn Giebichenſtein beſtehen folgende Verkaufsſtellen
beim Kaufmann Herrn C Wötzel Trothgerſtraße 252

8 Ed Beyer Reilsſtraße 36
C Scheibe gr Goſenſtraße 1a

Reſtaurateur üller Burgſtraße 37
a/S den 1 Juli 1878 Kaiſerliches Poſtamt Nr 1

Ludewig
2

C A Schnabel 2 gr Märkerſtraße 2
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

empfiehlt zu billigſt notirten feſten Fabrikpreiſen
ſein reichhaltiges Lager aller Art fertiger Wäſche eigener Fabrik
ein großes Lager beſter Leinwand eigener Fabrik Na a u 2 br
ein Lager aller Art Taſchentücher weiß und farbig eigener Fabrik
ein Lager beſter karrirter Bettüberzugszeuge eigener Fabrik
ein Lager aller Sorten Tafelzeuge und Handtücher beſter Güte
ein Lager beſter Qualitäten Bettdrelle Kgerbine Bettdecken
ein beſtaſſortirtes J Shirting Chiffon Dowlas Pigueé Rips

Satin Pelzpiqué Barchent Brillante Rouleauxſtoffe jeder Breite
ein Lager neuer feingeriſſener Bettfedern und Daunen
ertige Jnletts zum ſofortigen Füllen und Bettbezüge ß
Oberhemden Kragen Manſchetten er e erſſind in allen Größen und Sorten vorräthig und werden ſchnellſtens

nach Maaß beſtſitzend und preiswürdigſt gefertigt
Ausſtattungen r ſtets am Lager und werden auf Beſtellung

ſorgfältigſt angefertigt

C

F Bauch witz
Nr 96 Leipzigerſtraße Nr 96

Male a Sim Hauſe der Herren Wagenfabrikanten L Kathe Sohn
empfiehlt

Regen u Staubmäntel ſowie Damen Mäntel
zu ſoliden Preiſen

N Müldebrancl s
Kunſtfärberei Druckerei und Waſch Anſtalt

am Moritzthor 5 Leipzigerſtr 78 und Wochenmarktsſchnittbude
empfiehlt ſich ergebenſt

Große Klaus Große Klausſtraße A K Rapsilber ſtraße A
empfiehlt ſein reich ſortirtes Lager von

Tapeten und Rouleaux en gros detail
zu anerkannt billigen Preiſen

Reſtaurations Uebernahme
Mit dem heutigen Tage übernahm ich die von Herrn Rüſner

bisher innegehabte Reſtauration und bitte daher das dem HerrnHſfner geſchentte Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen

Für gute Speiſen und Getränke iſt beſtens geſorgtW Rauchfuß ſches Vier ff
Verw Frau B Mertens Berggaſſe 3

r

7Hall

Geſellſchaft zu gegenſ Hagelſchäden Pergütung 6
Von gewiſſer Seite iſt in öffentlichen et ten der dortigen Gegend

behauptet worden daß obengenannte Geſellſchaft Mitgliedern in Eichſtädt
und Schafſtädt welche das Unglück hatten im erſten Viertel des Mai er
mit ihren Winterfrüchten total zu verhageln nur zwei Fünftel des ver
ſicherten Werthes vergütet habe

J Angeſicht dieſer argen Verleumdung werden wir umſomehr die
ernſt Maßregeln hen den Betreffenden ergreifen als wir im Stande
ſind die Lage Sache in ganz anderer Art durch gültige Schrift
ewe der Wahrheit gemäß zu erhärten

eipzig den 26 Juni 1875 Die Direction
Dr VUdo Schwarzwäller

Bevollmächtigter

TWreibriemenleder
S Waare ungefettet und mit Talg eingelaſſen letzteres bezüglich ſeiner

ltbarkeit dem beſten rheiniſchen gleich mit circa 6 Ctr Tragkraft pr C Muerſchnitt empfiehlt zu len Preiſen

Th Cammervgth Lohgerbereibeſitzer

FettViehhof Aſcherslebenuf zu Poſt und TelegraphenStation

im Gaſthof Zum BRaierschen Mofe
Eröffnung Donnerstag den 25 Juli Morgens 7 Uhr

Täglich Schlachtvieh am Platze

Nachdem der Reichsregierung von der Majorität des bisherigen Reichstags die zur Bekämpfung jener Zuſtande verlangten Mittel verweigert worden

ſind ruft ſie uns zu Neuwahlen an die Urne und hofft von dem vertrauenden
Sinne des Volkes auf Unterſtützung in ihrem ſchweren Werke

Wenn auch die nationalliberale Partei Angeſichts der Neuwahlen er
klärt daß ſie jetzt bereit ſei die gegen die Socialdemokratie gerichteten Geſetzeanzunehmen ſo können wir doch von ihr eine nachhaltige Beſſerung unſerer

Nothſtände nicht erwarten
Wir ſind weit entfernt eine allgemeine Reaction zu wünſchen aber wir

ſind überzeugt daß die beſſernde Hand an die Geſetzgebung gelegt werden
muß wenn unſer Vaterland nicht in den Abgrund des Verderbens ſtürzen
ſoll dem es ſichtlich zutreibt

Es gilt die Schäden zu beſeitigen welche als Folgen einer ſchranken
loſen Gewerbefreiheit überall hervortreten es gilt eine Handelspolitik einzu
ſchlagen die nicht einſeitige Theorien ſondern allein die Bedürfniſſe unſeres
Volkes zur Richtſchnur nimmt und in Verbindung hiermit gilt es die indi
recten Steuern mehr als bisher nutzbar zu machen damit bei den drückenden
directen Steuern Erleichterung eintreten könne

Vor Allem aber gilt es dem von inneren und äußeren Feinden um
gebenen deutſchen Reiche eine mäßige e zu erhalten und deshalb
unſere u dw r d bis zum Jahre 1881 geſichert iſt auf uner

ütterliche Grundlagen zu ſtellenvo o einem Manne der einer conſervativen Richtung angehört können
wir am ſicherſten erwarten daß er dieſe Ziele nachdrücklich verfolgen werde

m Auftrage unſerer Geſinnungsgenoſſen richten wir daher an alle
unſere Mitwähler die Bitte ihre Stimmen dem

Herrn Tegationsrath V Meumann zu Gerbſtedt
zu geben welcher erklärt hat daß er eine Wahl annehmen und der freiconſer
vativen Partei beitreten werdeda gute Erfolg unſerer Beſtrebungen erſcheint um ſo zweifelloſer als

erfreulicher Weiſe auch ein großer Theil gemäßigter Liberaler der ſich der
Nothwendigkeit mannigfacher Verbeſſerungen in der Geſetzgebung nicht hat
verſchließen können für die Wahl des Herrn von Neumann eintritt

Das Wahlcomité der vereinigten
Conſervativen in den Mansfelder Kreiſen

Bachran Steuden VBecker Mansfeld Brauſe jum Dederſtedtv Vökntchem Helfta Florſtedt Hedersleben Lieberkühn Meisberg
Lüttich Sylda Protze Hettſtedt Püſchel Ritterode

Schulze Eisleben v Wedell Piesdorf

Gartenlocal zum goldenen Iirseh
Dienstag den 9 Juli

Grosses Abend ConCer t
Militair MIusik

Anfang 8 Uhr Entree frei
Rabeninsel Inselschlösschen

Dienstag den 9 Juli er Nachmittag von 4 Uhr ab

Grosses Militaſir ConCert
ben von dem Muſikcorps der Königl Unteroffizier Schule in Weißeneie unter perſönlicher Leitung ſeines Capellmeiſters Herrn Timpernagel

Entree à Perſon 20 Pfg l
Nach dem Concert Ball Wwe Kuhblank
Strohhutwäſche Nablissements Anzeige

jede Woche von Mittwoch bis Einem geehrten Publikum von Oſter
abend gefertigt in der Hutfabrik von eige daß ich mich am heutigen Tage
A Lehmann Schmeerſtr 31 m Hauſe der Wittwe Petſch hierſelbſt

W e ieeſſeh am Markt als Weißgerber niederS Jn der Hoffnung mir das Wohl
wollen des geehrten Publikums durch
prompte Ausführung aller in mein FaFruchtessig ich e a e m

ſeit Jahren bekannt als der vorzüglichſte nehmen bei Bedarf gütigſt vericſt
Eſſig zum Einmachen Pstragon gen zu wollen Hothachlungsvoll 9

die Eſſigfabrik vonW Krause Nacht Oſterfeld den 1 Juli 1878
uhgaſſe 2 NB Alle Sorten Häute und Felle

kauft ſtets zu den höchſten Preiſen
D Ob

vollſaftig
gr Tafelkrebſe à Schock 6
mittl Waare 8dabei Mnte Viseiten Karten

R Casteiit Greifenhagen a/Oder
Friſt che geko ch te Grang t ſauber gedruckt auf r

Granelen verſendet jedes Quantum 75 Pfg

Fr Goette in Oldenburg Gr

6000 Mark
werden von einem prompten e

onneld und Umgegend hierdurch zur An

schön à Elle 2 Pfg gelaſſen habe

F Lindenheim Brunoswarte 5

ſchlagenden Arbeiten zu erwerben bitte

und andere f Tafelessige empfiehlt tto Lang e

Oder Krebse

verſendet unter Nachnahme

à Ko 60 Pfg gegen Nachnahme

a Ackerſicherheit ſofort zu le hen
eſucht

30,000 Thaler
ſucht zur I Stelle auf vörzügl Ackerhodothet A Bleeser

Schmeerſtraße 25

1800 larsſind zum 1 October er auf ſichere

Schmeerſtraße 153
t ſein reichhalt
ager ſelbſtgefert

Kinderwagen
Korbmöbel und

Korbwaaren jed
Art zu ſolid Prei
ſen beſt empfohl

brennt 3 Ellen 5

Barometer
mit vorzüglich ausgekochten vollſtändig
luftleeren Röhren ſowie alle Sorten
Metall Barometer empfiehlt

Otto Onbekannt
Kleinſchmieden

Der Altgeſelle des Zimmer
gewerks wohnt

Steinweg 9 1 Tr

RM GMittwoch den 10 Juli Waſſerfahrt
nach der Rabeninſel Abfahrt vom
Paradies 3 Uhr
Sing Academie
Dienstag den 9 Juli Abds 6 Uhr

Vebung im Saale der Volksschule
Der Vorstand

Wetterbeobachtung den 6 Juli 3
Uhr Nachmittags Wind Weſtnordweſt
etwas ſtark Wetter regneriſch Tempe
ratur 179 R Wärme Wolken vorhan
den in der 2 und 3 Schicht Strö
mung verſchieden 1 und 2 Schicht
Nordweſtnord ſchwach 3 Schicht Weſt
nordweſt etwas ſchnell Geſtaltung
ſämmtlicher Schichten Nordweſt dem
nach iſt anzunehmen daß der jetzt herr
ſchende Wind ſich mehr nördlich wen
det etwas kühlere Temperatur und
Aufklärung des Himmels verurſacht ſo
daß von morgen an und mehrere Tage
das Wetter wieder beſtändiger und an
genehm ſein wird Stannebein

Meinem Verſprechen gemäß vom vo
rigen Sonnabend erlaube ich mir heute
etwas näher auf die jetzt wieder an s
Tageslicht gezogene Witterungsfrage
einzugehen Es iſt leicht möglich daß
man ohne Laubfröſche Kreuzſpinnen
u ſ w das Wetter wird vorausſagen
können ob es aber Charlanterie iſt
die 3 und 4 Wolkenſchicht bei Beo
bachtungen mit zu Rathe zu ziehen
iſt eine Frage der Zeit

Aus meinen eigenen unausgeſetzten
Beobachtungen ſowie den in meinem
Beſitz befindlichen bis in s Jahr 1771
herab reichenden Aufzeichnungen hat
ſich mit Beſtimmtheit ergeben daß die

e nur nach denhöheren Strömungen bemeſſen werden
können und zwar nach deren Richtung
Schnelligkeit Geſtaltung und Farbe
Dieſes alles ſtreng beobachtet und be
urtheilt dann iſt es auch nicht ſchwer
das Wetter für die nächſten Tage be
ſtimmen zu können ſtehen dann noch
die Telegraphen zur Verfügung wo
durch man auch die höheren Strömungen
entfernterer Gegenden erſehen kann iſt
die Beobachtung doppelt leichter und
ſicherer Obgleich man meinen Wor
ten heute noch keinen Glauben ſchenken
wird ſo erlaube ich mir doch zu be
merken daß auf keinen Fall auch auf
keinem andern Wege obiges Ziel er
reicht werden kann als eben durch Beo
bachtung der höheren Wolkenſchichten
und deren Strömungen So glaube
ich auch beſtimmt daß die Seewarte
trotzdem ihr alle Hilfsmittel zu Gebote
ſtehen aus der bloßen Zuſammenſtellung
des Luftdruckes und untere Windrich
tungen ein vollſtändiges Reſultat bis
her nicht erzielte und auch nicht erzie

len werde Stannebein
Lebewohl

Eine ziemlich lange Reihe von Jah
ren war es mir vergönnt mit den lie
ben Gliedern der Gemeinde Dornitz
n und Leid zu theilen Reichliche
reude wurde mir zu Theil wenn bei

eſtlichen Gelegenheiten Freunde von
nah und fern mein Haus beehrten

h Dank Alle für die Freuden der
ſelligkeit die ich durch Euch und mit

Euch genoß Mein Lebensweg iſt fer
nerhin ein anderer als bisher So
lebet wohl lieben Dornitzer Lebet
wohl Jhr Freunde von nah und fern

Offerten unter W 97 in der Lebet Alle Alle herzlich wohl Bep d Ztg erb V W Be E L Fabret mir auch ferner du freundliches
ndenken
Halle den 5 Juli 1878

Juſt und Frau
Herzlichen Dank für die liebevolle

Theilnahme beim Begräbniſſe unſeres
heimgegaängenen lieben Vaters

Weéttin den 6 Juli 1878
Chriſtiane Buſchbeck nebſt Kindern
nenepothek auszuleihen Zu erfragen beirl Aug Schimpf in Lauchſtädt I i Leipzigerſtr 103
ür d eratentheil verantwortliFür den Wenn in Halle vrtnich

Mit Beilage
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